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Die ZI erscheint Freitags. Chef-Redaktor: Arnold Kühler. Schweizerische Abonnementspreise: Vierteljährlich Fr.3.85, halbjährlich Fr. 7.25, jährlich Fr. 13.65 bei Ueberweisung auf Postscheck-Konto Zürich VIII 3790 oder Barzahlung. Einzug
per Nachnahme durchschnittlich 25 Rappen mehr. Abonnementsbezug durch ein Postamt 30 Rappen mehr. Auslands-Abonnementspreise : Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.95 bzw. Fr. 5.80, halbjährlich Fr. 9.50 bzw. Fr. 11.05,

jährlich Fr. 18.35 bzw. Fr. 21.45, je nach Ländergruppe. In den Ländern des Weltpostvereins bei Bestellung am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen: Werner Sinniger Insertionspreise: Die einspaltige Millimeter-
zeile Fr. —.60, fürs Ausland Fr. —.75; bei Platzvorschrift Fr. -.75, fürs Ausland Fr. 1.-. Schluß der Inseraten-Annahme: 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich VIII 15769. Der Nachdruck von Bildern und Texten
ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags gestattet. • Verlag, Druck, Expedition und Inseraten-Annahme : Conzett & Huber, Zürich, Morgartenstraße 29. Telegramme: Conzettliuber. Telephon 5 17 90. Imprimé en Suisse.

Der kalte Winter
Der Rheinfall bietet gegenwärtig einen einzigartig schönen Anblick. Meterdicke, weiß- und grünschimmernde Eismassen und Eiszapfen
umrahmen den tosenden Wasserfall. Die Aeste der Sträucher auf den Felsen sind mit glashartem Eis behängt. Doch niemand bewundert
jetzt die Schönheit des Falls. Brrr, es ist zu kalt

La c&«fe d« RÄin pré*enfe en ce momenf «n cwrieax aspect. De* ma**e* de g/ace oerdâfre encadrent /a c&«te écnmante. Snr /e* roc&err,
/e* ^ranc^e* de* ar£«*te* jemWenf fitri/iee*. f?are* *ont ce«x <37« &rat>ent /e /Void po«r admirer cette meroei//e«*e tran*/ormation.
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